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In Deutschland sowie in europäischen Nachbarländern protestieren gerade viele
Landwirt:innen sehr heftig. Die ganze Branche befindet sich in der Transformation, auch des
Klimawandels wegen. Gerade die kleineren und mittleren Betriebe sind oft überfordert von
starken Reglementierungen und zurückgehenden Zuschüssen. Weitere Einschnitte und
Veränderungen drohen. Schon jetzt stellen allein in Deutschland täglich (!) neun Höfe ihren
Betrieb ein. 
Die Misereor-Fastenaktion 2024 „Interessiert mich die Bohne“ setzt sich mit der
Landwirtschaft, der globalen Ernährungssicherung und -souveränität auseinander.
Besonders im Fokus stehen dabei Bäuer:innen aus Kolumbien. Diese haben im Rahmen der
Sozialpastoral des Bistums Pasto im Süden Kolumbiens viele zusätzliche Fertigkeiten
erlernt,  so dass sie als Kleinbäuer:innen deutlich bessere Erträge erzielen und gleichzeitig
mehr im Einklang mit der Natur produzieren können. Vom 14.-18.2. sind fünf dieser Gäste
aus Kolumbien zu Gast im Bistum Speyer. Sie sind herzlich eingeladen, diese
Veranstaltungen zu besuchen: https://fastenaktion.misereor.de/fastenaktion/eroeffnung-der-
fastenaktion 
Allen Vorbereitenden ist es  wichtig, die Teilnehmenden der Veranstaltungen auf ihrem Weg
der sozial-ökologischen Transformation zu bestärken, Hoffnungsgeschichten zu teilen. Eine
Transformation hin zu einem besseren und naturverträglichen Leben ist möglich!

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen viele Inspirationen, Kraft und Begeisterung für alle
anstehenden Transformationen!
Christoph Fuhrbach & Steffen Glombitza

 

 
Wie können wir in Zukunft gut leben?
Kontroverse am Aschermittwoch 14.2. im Heinrich-Pesch-Haus

Ausgehend von einer gründlichen Analyse der großen
Herausforderungen unserer Zeit begeben wir uns am
14.2., 18 bis 21 Uhr auf die Suche nach
Hoffnungszeichen. Dabei werden uns eindrucksvolle
Bilder und inspirierende Geschichten in einer
klimagerechten und lebensfrohen Welt begegnen.
Motivierende Anregungen, wie wir in eine solche Zukunft
gelangen können, welche politischen Maßnahmen dafür
notwendig sind, was die Institution Kirche und wir ganz
persönlich dazu beitragen können, werden der Journalist

Andreas Zumach sowie mehrere Expert:innen aus dem Bistum Speyer und von Misereor
anbieten. Weitere Informationen, das genaue Programm sowie eine Anmeldemöglichkeit
finden Sie unter folgendem Link: https://heinrich-pesch-
haus.de/veranstaltungen/aschermittwoch2024/
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Gelingende Transformation in der Landwirtschaft -
ökologisch und sozial!
Exkursion zum Wintringer Hof (Kleinblittersdorf/Saarpfalz) am 15.2.

Am Donnerstag, 15.2., 13:30 Uhr bietet die KEB Saarpfalz eine
Exkursion auf den Wintringer Hof (Am Wintringer Hof 7, 66271
Kleinblittersdorf) in der Saarpfalz an. Der Bioland-zertifizierte und
inklusive Landwirtschaftsbetrieb (mit Restaurant und Hofladen)
wird im Rahmen einer Führung erlebt. Hierzu zählt auch eine
Verkostung von Apfelsaft aus eigenem Anbau und eigener

Kelterei.
Die kulturelle Seite des Wintringer Hofes zeigt sich in der historischen Wintringer Kapelle. An
diesem Konzert- und Ausstellungsort schließt sich eine Führung mit dem Kulturreferenten
der Stadt Saarbrücken (Michael Lupp) an: Ihm ist die spirituelle Dimension des Menschen in
Natur und Gesellschaft im Blick auf eine Transformation überholter Denkweisen ein
besonderes Anliegen. 
Auf die Teilnehmenden entfallen keine Kosten.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der KEB Saarpfalz, keb-saarpfalz@bistum-speyer.de 

 

Gelingende Transformation in der Landwirtschaft -
ökologisch und sozial!
Exkursion zum Weingut der Lebenshilfe (Bad Dürkheim) am 15.2.

Ebenfalls am Donnerstag, 15.2., 14:30 Uhr lädt die
KEB des Bistums Speyer zu einer weiteren
Exkursion zum Weingut der Lebenshilfe in Bad
Dürkheim (Sägmühle 15, 67098 Bad Dürkheim)

ein. Dort bewirtschaften 35 Mitarbeitende mit geistiger Behinderung gemeinsam mit sieben
Fachkräften die Rebflächen nach ökologischen Richtlinien. In einer Betriebsführung wird das
Bioland-zertifizierte Weingut vorgestellt und über die Herausforderungen der ökologischen
Wirtschaftsweise sowie die Aufgaben der inklusiven Mitarbeitenden berichtet. Im Anschluss
gibt es bei einer Verkostung auch die Möglichkeit einige Weine kennenzulernen. Es wird um
einen Kostenbeitrag von 10 € pro Person gebeten. Weitere Informationen gibt es bei der
KEB Bistum Speyer, keb@bistum-speyer.de

 
Food & Spirit
Workshop für Sinnsucher:innen am 15.2. in Pirmasens

Am Donnerstag, 15.2. findet von 18-21 Uhr in der Kath.
Familienbildungsstätte Pirmasens (Unterer
Sommerwaldweg 44, 66953 Pirmasens) ein Workshop
zum Thema „weltweite Ernährung“ statt.
ReferentinnClaudia Burbano ist eine Bäuerin aus
Kolumbien. Was können wir von ihrer
landwirtschaftlichen Expertise lernen? Wie kommen wir
zu einer gerechten Welt ohne Hunger? Wie können wir
unserer Ernährung wieder mehr Wertschätzung
entgegenbringen? Im gemeinsamen Essen und Pflanzen

soll all das anschaulich werden. Die Teilnahme bei dieser Kooperationsveranstaltung von
Frauenseelsorge, kfd und KDFB sowie Misereor kostet 5,- €. Weitere Informationen sowie
eine Anmeldemöglichkeit gibt es hier: frauen@bistum-speyer.de 
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Chancen der Kooperation von ökologischer
Landwirtschaft mit Biosphärenreservaten
Exkursion zur Ölmühle Berghof in Homburg Einöd / Saarpfalz am 16.2.

Am Freitag, 16.2. von 16 bis 18 Uhr findet in
Kooperation mit dem Biosphärenzweckverband
Bliesgau, dem Biosphärenverein Bliesgau e.V. und
Misereor eine Exkursion zur Ölmühle in Homburg-Einöd
(Berghof Einöd, Berghof 2, 66424 Homburg) statt. Dort
geht es um die Themen Bio-Landwirtschaft, Produktion

ökologischer Öle, sozialer Zusammenhalt, Natur(schutz), Kulturlandschaft, Mensch und Natur
im Zusammenhang. Mit Gästen aus Kolumbien wollen wir Erfahrungen austauschen und
miteinander über die Chancen und Herausforderungen der ökolgischen Landwirtschaft und
kleinbäuerlichen Strukturen ins Gespräch kommen.
Eine Anmeldung ist erforderlich bei: steffen.glombitza@bistum-speyer.de

 

Landwirtschaft im Klimawandel. Risiken, Chancen,
Anpassungsstrategien
Landwirtschaftliches Seminar vom 16.-18.2. im Heinrich-Pesch-Haus mit
Exkursion

Bei diesem Wochenend-Seminar geht es um die Auswirkungen des
Klimawandels auf die Landwirtschaft. Ein besonderer Schwerpunkt
liegt auf den Themenkomplexen Hitze, Dürre und
landwirtschaftliches Wassermanagement sowie auf
Anpassungsstrategien durch die Wahl neuer Kulturpflanzenarten

und -sorten. Die Exkursionen zu Agrarbetrieben vermitteln Praxis-Einblicke und verschiedene
Lösungsansätze.
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeit gibt es unter https://heinrich-pesch-
haus.de/veranstaltungen/landwirtschaft-im-klimawandel/ 
Die Anmeldung ist noch bis Freitag, 09. Februar möglich!

 

Gemeinsam. Singen. Gutes tun.
Mitsingkonzert am 17.2. um 20:00 Uhr im Kulturhaus Ludwigshafen

Am Samstag, 17.2. findet um 20 Uhr im Kulturzentrum Das
Haus (Bahnhofstraße 30, 67059 Ludwigshafen) unter dem
Motto „Gemeinsam. Singen. Gutes tun.“ ein Mitsingkonzert
statt. Bei der Aktion „Starke Töne“ von Misereor werden

Evergreens und Lieblingslieder - zusammen mit Uli Wurschy und dem RockChor Speyer -
gesungen. Die Texte werden mit einem Beamer für alle gut lesbar an eine Leinwand projiziert,
so dass alle mitsingen können. Einlass ist ab 19 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, es wird um Spenden für die Projektarbeit von Misereor gebeten.

 

Suchzeit
Ökologisch-transformative Spiritualität auf der Schwelle zum Anthropozän

In der Karwoche findet vom 25. bis 28.3. im Neustadter Kloster (Waldstr. 145,  67434 Neustadt)
eine sogenannte "Suchzeit " statt. Ausgehend von den großen aktuellen Fragen der
Menschheit werden biblische Texte meditiert, bevor die Teilnehmenden sich anschließend
darüber austauschen.
Mehr Infos dazu finden sich hier https://www.bistum-speyer.de/bistum/weltkirche/erd-
verbunden/suchzeit/ 
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"Pod der guten Hoffnung!"
Neuer Klimapodcast

Ganz aktuell ist ein neuer Klimapodcast (eine Co-
Produktion der Heinrich Böll Stiftung und des Newsletters
„Treibhauspost“) an den Start gegangen. Dieser Podcast
ist besonders geeignet für Menschen, die Hoffnung und
konstruktive Ideen für den Umgang mit Ihren Gefühlen
angesichts der Klimakrise suchen. Jeden zweiten Mittwoch
sprechen Anna Brehm und Jonas Witsch von der Heinrich-
Böll-Stiftung mit ihren Gästen über den Alltag und die
Gefühle im Klimawandel.
Erster Gast war der Physiker Wolfgang Lucht, der Leiter
der Abteilung Erdsystemforschung beim Potsdam-Institut
für Klimafolgenforschung ist. Lucht ist auch als
evangelischer Christ bekannt.
https://www.boell.de/de/podcasts/pod-der-guten-hoffnung

 

 

Treibhaupost
Spannender Klimanewsletter

Seit knapp drei Jahren geben Manuel Kronenberg & Julien
Gupta den Klimanewsletter „Treibhauspost“ heraus, der
alle zwei Wochen samstags erscheint. In verständlicher
Sprache schreiben die Beiden sorgfältig recherchiert über
die verschiedensten Aspekte des weiten Themenfeldes
„Klimawandel“. Ihr Ziel ist konstruktiver Klima-
Journalismus. Ein Abonnement ist hier bestellbar:

https://steadyhq.com/de/treibhauspost/about 

 

Pilgerwanderungen
Unterwegs auf dem Bliessteig 2024

2024 führen die von der KEB angebotenen Pilgerwanderungen
über den Bliessteig in insgesamt neun Etappen von Saargemünd
bis Bexbach. Termin ist jeweils der erste Samstag im Monat,
beginnend im Februar. Die Etappen sind zwischen 12 und 16 km
lang. Start- und Endpunkte sind jeweils mit öffentlichen
Verkehrsmitteln erreichbar. Die geistliche Leitung übernimmt Pfr. i.
R. Werner Ripplinger, für die Streckenführung ist Manfred Magic
verantwortlich.
Nähere Informationen und Anmeldung über die Katholische
Erwachsenenbildung:  keb-saarpfalz@bistum-

speyer.de  (oder Tel. 06894/9630516 oder 06894/9630517)
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Impressum

Hgg.
Christoph Fuhrbach
Referat Weltkirche
Bischöfliches Ordinariat Speyer
Tel.: 06232/102365
christoph.fuhrbach@bistum-speyer.de
 

Steffen Glombitza
Stabsstelle Umweltbeauftragter
Bischöfliches Ordinariat Speyer
Tel.: 06842/7060205
umweltbeauftragter@bistum-speyer.de
 

Anmeldung zum Newsletter
Zur Abmeldung vom Newsletter klicken Sie hier.
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